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Die Frühjahrssaison beginnt, also Zeit, um die Koffer für einen kurzen oder längeren Besuch in Egmond aan 
Zee zu packen. Und wir würden Sie gerne hier begrüßen dürfen! 
  
Wollen Sie wissen, was Sie in Egmond und Umgebung unternehmen können? Dann schauen Sie auf die 
Egmonder Agenda unter www.egmond.nl. In Egmond gibt es für jeden etwas Interessantes. 
  
Bis bald in Egmond! 
Team Egmondaanzee.info 

  

 

   
 

 

 

 

Egmond.nl 
 

 

 

Ihr Besuch in Egmond sollte mit Egmond.nl beginnen. Hier finden Sie eine umfangreiche 
Übersicht über alles, was man in Egmond an Aktivitäten, Hotels und Gasstätten, Geschäfte, 
Museen, Veranstaltungen etc. findet. 
  
Mit ein paar Mausklicks entdecken Sie gesellige Restaurants und können direkt einen Ausflugstag 
planen. Ihre Lieblingsunterkunft buchen Sie dann natürlich rechtzeitig über Egmondaanzee.info. 

 

 

 

 

  

 

 

   
 

 

 

 

Leuchtturm Jan van Speijck 
 

 

 



  

  

 

 

Stolz thront er hoch oben auf der Seedüne – unser Leuchtturm J. C. J van Speijk - und jeden 
Abend lässt er sein Licht über das Örtchen und das Meer scheinen.. 
  
Wer war van Speijk eigentlich?  
  
Leutnant van Speijk war Kommandant der Königlichen Marine zu Zeiten des belgischen 
Aufstandes. 1831 ließ er sein Kanonenboot, einschließlich der Besatzung und sich selbst nicht 
unweit von Antwerpen in die Luft fliegen, um nicht in die Hände der Belgier zu fallen. Hierdurch 
erlangte van Speijk Heldenstatus und König Willem I. beschloss „dass stets ein Schiff bei der 
Königlichen Marine unter Segeln fahren sollte, das Van Speyk hieß.“. (Königlicher Erlass Nr. 81, 
vom 11. Februar 1831).  
  
Jeden Freitag im Juli und August können Sie in der Zeit von 19 bis 21 Uhr die 132 Treppen 
erklimmen, um den faszinierenden Fernblick zu genießen. Karten können Sie im Bootshaus der 
KNRM kaufen. 

 

   
 

Spezieller Tipp: 5 Museen in Egmond 
Tauchen Sie zur Abwechslung einmal in die Geschichte der drei Egmonder Ortschaften ein! 
Verteilt über die drei Dorfkerne befinden sich dort kleine interessante Museen. 
  
Egmond aan Zee: 

 

 

 

Museum van Egmond: in diesem freundlichen Museum wähnen 
Sie sich im Egmond früherer Zeiten und erfahren, wie es war, in 
der Nähe der Dünen und der See zu leben. Das ehemalige 
Fischerdörfchen erwacht im Museum zum Leben. Das Gemälde 
der Frauen der Fischer ist wieder in Egmond aan Zee zurück 
und hat einen markanten Fleck im Museum gefunden. 
Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.museumvanegmond.nl.  

 

  

 

 



  

Museum Prins Hendrik de Zeevaarder: in dem imposanten Gebäude der 
Prins Hendrik Stichting in Egmond aan Zee hat das Museum Prins 
Hendrik de Zeevaarder seinen Sitz. Dieses Gebäude, das ehemalige 
Zuhause alter Seeleute, ist ein Reichsmonument und sicher einen 
Besuch wert. Der maritime Charakter dieses Bauwerks ist schon von 
außen her gut erkennbar. Im Innenbereich wird eine erlesene Auswahl 
an Gemälden, Schiffsmodellen und mit der Seefahrt verbundene Objekte 
ausgestellt. Für mehr Informationen schauen Sie 
auf  www.museumvanegmond.nl nach.  

 

 

 

Bunkermuseum Jansje Schong: in den Dünen befindet sich das 
Museum in einem ehemaligen deutschen Munitionsbunker. Hier 
werden Informationen über den Zweiten Weltkrieg 
veranschaulicht. Die Aussagen betreffen das Leben der 
einfachen Egmonder, die große Evakuierung des Dorfes, den 
Beschuss des Küstenabschnittes und die deutschen Soldaten, 
die in Egmond stationiert waren. Die Wegbeschreibung zum 
Museum finden Sie auf www.egmond4045.nl.  

 

  

 

 

 

In Egmond aan den Hoef befindet sich Huys Egmont. Wussten 
Sie schon, dass Egmond im Mittelalter ein wichtiges 
Machtzentrum war? Die Herren (und später die Grafen) von 
Egmond verwalteten die Besitzungen der mächtigen Abtei von 
Egmond, aber sie erwarben auch selbst noch mehr Ansehen 
und Macht. So entstand z. B. das Huis Egmond, von dem 
Lamoraal van Egmont der bekannteste Nachkomme war. Sein 
dramatischer Tod auf dem Großen Markt in Brüssel ist eines der 
Ereignisse, die den Beginn des 80-jährigen Krieges markierten. 
Das Schloss und die Abtei wurden 1573 verwüstet. Weitere 
Informationen und was es noch im Huys Egmont zu entdecken 
gibt, finden Sie auf  
 www.huysegmont.nl 

 

 

 

In Egmond-Binnen steht das Abteimuseum. Die interessante 
Geschichte der Sint-Adelbert-Abtei vom Mittelalter bis heute wird im 
Abteimuseum erläutert. Sie finden das Museum beim Abtei-
Lädchen in Egmond-Binnen. In der Abtei von Egmond wohnt und 
arbeitet eine Gemeinschaft von Benediktiner Mönchen. Sie finden 
hier auch den Abtei-Garten, die Kerzenzieherei und ein Lädchen. 
Mehr informative und interessante Informationen können Sie 
auf  www.abdijvanegmond.nl herausfinden.  
 

 

 

 

   
 

 

 

 

Radfahren oder spazierengehen durch ein 
Farbspektakel 
 

 

 



Der Frühling beginnt langsam, die Temperaturen steigen, und allmählich verändern sich die 
Felder rund um die Egmonder Ortschaften in eine malerische farbenfrohe Landschaft, ein 
dankbares Thema für Maler und Fotografen. Deshalb – ziehen Sie Ihre Wanderschuhe an, oder 
steigen Sie auf Ihr Fahrrad, und schauen Sie sich diese Farbenpracht von ganz Nahem an! 
  
Wann die Blumenfelder genau in voller Blüte stehen, kann man nicht genau vorhersagen. Es 
hängt von der Temperatur, und dem Zeitpunkt ab, an dem die Blumen gepflückt werden. Aber 
man schätzt, von Ende März bis Anfang Mai gibt es eine Chance, die meisten Felder noch in 
voller Blüte zu sehen. 
Die Erwartung der Blütezeit der Blumen ist für dieses Jahr im Moment wie folgt: 
Narzissen            Anfang März bis Mitte April 
Hyazinthen          Mitte März bis Ende April 
Tulpen                 Anfang April bis Anfang Mai 
  
Haben Sie Ihr eigenes Fahrrad nicht mit nach Egmond genommen - kein Problem - mieten Sie 
sich ein (elektrisches) Rad oder Mountainbike bei Bike Mike oder im Bike Shop Egmond.  

 

 

 

   

 

 

   
 

 

 

 

Auf einer Terrasse platznehmen 
 

 

 

Was ist eigentlich der am meisten bevorzugte Aspekt für einen gelungenen Tag? Auf einer 
Terrasse platznehmen! Einen Happen oder ein Getränk auf einer der vielen Terrassen auf dem 
Boulevard, am Strand oder im Zentrum von Egmond aan Zee zu genießen. Von einem herrlichen 
Fleckchen im Schatten oder in der Sonne alles verfolgen, was so an einem vorbeizieht. 

 

 

 



  

 

 

   
 

 

 

 

Die Fischerei sitzt in unserer DNA 
 

 

 

Generationenlang bestritten die Einwohner Egmond aan Zees (das „Derp” – wie die 
Einheimischen sagen) ihren Lebensunterhalt durch das Fischen, Wildern und Strandgutsammeln. 
Wenn Sie sich umschauen, entdeckten Sie überall noch die Spuren davon. In den Gärten und auf 
Platten hängen Netze und Seezungen zum Trocknen. Die kleinen Fischerhäuschen in der 
Marinestraat, das Zuhause für alte Seeleute „de Prins Hendrik“ und das Monument in der 
Voorstraat für die auf See Gebliebenen, die Boote auf dem Strand und im Dorf – alles Zeugnisse 
von unserer reichen Fischereigeschichte.  
  
Besonders erwähnenswert ist der Nachbau der Egmonder Pinck, dem Vorläufer der Scheveninger 
Baumschute. Die Pinck ist durch Egmonder Freiwillige nachgebaut worden und ist beim 
Hauptstrandaufgang zu sehen. Manchmal, wenn Sie Glück haben, können Sie die Pinck fahren 
sehen. 

 

 

 

   
 

 

 

 

Seenotretter von damals: Jaepie Jaepie 
 

 

 



  

 

 

Beim Hauptaufgang zum Strand steht die Statue von Jacob Glas, oder auch Jaepie-Jaepie. Er 
lebte von 1832 bis 1910 und war einer der wichtigsten Männer der Egmonder Rettungsstation, 
dem Vorläufer der KNRM Egmond. In den 44 Jahren, in denen er als Ruderer und Bootsmann 
aktiv war, war er intensiv mit beteiligt an der Rettung von 170 Menschenleben. Diese hohe Anzahl 
wird noch Eindruck erweckender, wenn Sie bedenken, dass das Rettungsboot damals noch ein 
Ruderboot war. Mit Pferden wurde das Rettungsboot über den Strand ins Wasser gezogen.  

 

 

 

Seenotretter heutzutage: KNRM, Retter auf dem 
Strand: die Rettungsbrigade 
 

 

 

  

 



 

Einfach einmal abkühlen, schwimmen, mit den Füßen im Meer spazieren gehen, Bootfahren, 
surfen, herrliche Aktivitäten für einen Tagesausflug nach Egmond aan Zee. Aber die See hat auch 
eine unvorhersehbare Seite: das wissen sie bei der KNRM und die Rettungsbrigade besser als 
jeder andere. Diese professionellen Freiwilligen halten auf alles ein Auge und kommen zur Hilfe, 
falls es nötig ist. 
Interesse an den Aktivitäten der KNRM? Prima! Jeden Freitag organisiert das Martiem Centrum 
Egmond einen Abend, der für das Publikum frei zugänglich ist. 
Maritiem Centrum Egmond ist das gemeinschaftliche Domizil von : 
KNRM Egmond 
Egmondse Reddingsbrigade 
Egmonder Pinck 
  
Diese Gratis-Abende sind in der Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr zu besuchen. 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

Priele 
 

 

 

Der Strand ist herrlich und nichts ist schöner, als ein kühlender Sprung ins Meer an einem 
warmen Tag. Aber aufgepasst: vor allem, wenn Ebbe ist, ist die Chance von Prielen groß. 
Sie schwimmen und schwimmen, aber der Strand kommt nicht näher. Die Chance ist groß, dass 
Sie in einen Priel geraten sind. Ein Priel ist eine Strömung zwischen zwei Sandbänken Richtung 
Meer. Diese Strömung ist so stark, dass Sie es nicht schaffen werden, dagegen an 
zuschwimmen. Probieren Sie das gar nicht erst, denn Sie werden erschöpft sein. Aber, was 
sollten Sie dann tun? 
Bleiben Sie ruhig. Lassen Sie sich auf dem Rücken treiben (mit der Strömung mit), und strecken 
Sie einen Arm in die Luft, um so die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen und warten auf Hälfte. 
  
Können Sie jetzt schwimmen? Dann sollten Sie probieren, seitlich aus dem Priel 
wegzuschwimmen. Nutzen Sie die Wellen, um wieder zurück an den Strand zu kommen. 
  
RTL Nieuws hat einen kurzen erklärenden Film gemacht, was ein Priel ist, und worauf Sie 
unbedingt achten müssen. Sie finden ihn auf: youtube.com. Oder schauen Sie auf die Webseite 
der Rettungsbrigade  Reddingsbrigade nach.  

 

 

 



 

 

 

   
 

 

 

 

Zusammenarbeit mit der Egmonder Rettungsbrigade 
 

 

 

Der Verein Egmondaanzee.info weiß, wie wichtig das Bestehen und die Anwesenheit der 
Egmonder Rettungsbrigade ist. Um einen Beitrag an Sicherheit auf und rund um den Strand 
herum zu bieten, jetzt und in der Zukunft, arbeitet Egmondaanzee.info zusammen mit der ERB.  
  
Das Hauptziel der Zusammenarbeit ist, bei der Jugend ab 11 Jahren das Interesse und die 
Motivation für die Aufgaben der Rettungsbrigade und für die Sicherheit auf und rund um den 
Strand zu wecken und zu unterstützen. 
  
Wie führt das zum Ergebnis? 
Es besteht Bedarf an extra Schwimmunterricht für die zukünftigen Strandwächter, und außerdem 
muss die Jugend lernen, wie sie sich als Rettungsbrigade-Mitglieder auf dem Strand verhalten 
müssen. Ebenfalls ist ein wichtiger Ausbildungsteil, wie sie bei Rettungsaktionen mit dem 
Publikum umgehen müssen. Außerdem sind Trainingsmaterialien von Nöten, sodass die Jugend 
im Wasser üben kann. Die Zusammenarbeit ist ein Fünfjahresplan, bei dem Egmondaanzee.info 
diese Aktivitäten unterstützt.  

 

 

 



  

 

 

   
 

Alle Informationen über Egmond 
 

 

 

 

 

Eine Übersicht über alles, was man in 
Egmond unternehmen kann, finden Sie auf 
www.egmond.nl. 

 

 

 

   
 

 

 

 

Rundflug über Egmond 
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